
Minutenlang stehend applaudiert
La ngjä h riger Vors itzend er der Stadtm usi k Em mend i nge n vera bsch iedet

Emmendingen. Nach genau 14 Jah-

ren und zwei Tagen hieß es für Ha-

rald Küderer, dem Vorsitzenden der
Stadtmusik Emmendingen, Ab-

schied nehmen, Schon vor vier Jah-

ren wollte er das Amt abgeben, über-

nahm dies aber mangels Bewerber
erneut. Nun konnte man mit Ulrich
Sommerhalter einen Nachfolger fin-
den, der vor kunem in der ,lahres-

hauptversammlung neu an die SPit-

ze glewählt wurde.

Zuvor trat Harald Kuderer mit einem
lachenden und einem weinenden
Auge nicht mehr zur Wahl an. Ober-

bürgermeister Stefan Schlatterer

überbrachte rnit lobenden Worten
den Dank der Stadt. Diesen Dankes-

worten schloss sich die gesamte Mu-

sikerschaft an, indem sie Harald Ku-

derer minutenlang stehend applau-
dierten.

Mit Ulrich Sommerhalter konnte
man nun einen neuen Vorsitzenden

findqn. Der Geschäftsführer von Op-

tik Rosset freut sich auf die Arbeit mit
seinen Vorstandskollegen, welche
unverändert in ihren Funktionen
bleiben. Mit Alice Müller als neu ge-

wählte Obfrau konnte das vakante
Amt besetzt werden, womit der Vor-

Auf der Hauptversammlung der Stadtmusik Emmendingen wurde Ulrich

Sommerhalter (links) zum Vorsitzenden gewählt, Harald Kuderer (rechts)
le'gte sein Amt nach 14 lahren nieder. Foto: stadtmusik Emmendingen

merkonzert durfte zwei großen Fest-

honzerten mit Carmen Fuggiss wei-
chen. Der musikalische Ausklang
durch das Stephanskonzert in der
Fritz-Boehle-Halle blieb vielen Zuhö-

rern positiv in Erinnerung.
Aus musikalischer Sicht lobte Di-

rigent Stephan Rinklin die gute Zu-

sammenarbeit seines Orchesters.

Rechnerin Anja Sillmann berichtete
von einem minimalen Gewinn.imfu-
biläumsjahr. Die mit größerem finan-

ziellem Aufwand versehenen außer-
gewöhnlichen Festkonzerte koirnten
mit den Einnahmen aus dem Ste-

phanskonzert wieder ausgeglichen
wef den. Insgesamt listete Schriftfüh-
rerin Carmen Hirzel genau 83 Treffen

irn Jahr 2011 auf, davon 47 Proben und
20 Auftritte. Fünf dieser Konzerte
wurden durch kleinere Ensembles
absolviert. Bekannte und neue En-

sembles werden 2012 erstmals ein
Kammerhonzert darbieten. Am 12.

Mai wird es soweit sein.
Die vorausgegangene Sitzung der

Bläserjugend lief reibungslos ab.

Rechnerin Christina - Siegwarth
schloss die Bücher mit einem leich-
ten Minus, das jedoch durch Rückla-
gen ausgeglichen werden konnte.
Die Mitgliederzahlen sowie die Neu-
zugänge gehen zurück, doch kann
man mit 58 Kindern und Jugend-
lichen in Ausbildung bei 13 Lehrern
auf eine gute Bilanz schaüen. Die

Förderungen in finanzieller wie auch

in musikalischer Sicht zahlen sich

aus: mit dem Dreiklang-Orchester
geht man dieses fahr auf ein Wer-

tungsspiel und insgesamt 23 fugend-
liche konnten das ]ungmusikerleis-
tungsabzeichen inlunior, Bronze, Sil-

ber und Gold bestehen.

sland wieder komplett ist. Auf eine

lange Zeit konnte der Verein letzes

lahr zurückblicken: 150 lahre wur-
den groß gefeiert und mit einem Jubi-

läumsjahr der besonderen Art be-

gangen. Der Neujahrsempfang wur-
de dieses fahr erstmalig vom ge-

samten Orehester umrahmt. Als
Geschenk der Stadt gab es einen ge-

Iungenen Festakt mit zahlreichen
Gästen und vielen Glückwünschen.
Das inzwischen traditionelle Som-


